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Fraktion im Kreistag des Landkreises Hildesheim 

Infobrief für 
Mitglieder und Interessierte 

Liebe Mitglieder der Unabhängigen,                                                                           Juni 2022 
sehr geehrte Interessierte,  
 
auch in diesem Monat möchten wir Sie mit unserem Infobrief wieder über die politische Ar-
beit der Unabhängigen im Landkreis Hildesheim auf dem Laufenden halten.  
___________________________________________________________________ 
 
Termine 
 
Die nächste Mitgliederversammlung der Unabhängigen im Landkreis Hildesheim ist am 
Mittwoch, 12.10.2022, um 18 Uhr, im Gasthof Jörns, Marienburger Str. 41, 31199 Diekhol-
zen. Die Einladungen werden in Kürze verschickt. 
 

 
Unabhängige in Alfeld 
 
Auf der Tagesordnung des Jugend- und Sozialausschusses am 05.07.2022 und des Rates 
der Stadt Alfeld am 07.07.2022 steht die Erstellung eines Ersatzneubaus und Erweiterung 
der Kita St. Nicolai Eimser Weg 95A um eine flexible altersstufenübergreifende Gruppe Kin-
dergarten/Krippe mit 25 Plätzen. In der Vorlage heißt es, „Der Rat der Stadt Alfeld hat im 
Jahr 2017 ein Sanierungskonzept beschlossen, das eine Sanierung des Bestandsgebäudes 
sowie einen Anbau für die zusätzliche Krippengruppe vorsah. Die geschätzten Baukosten für 
die Sanierungsmaßnahme betrugen rund 1,2 Mio. €. Sie sollten durch ein vom Kirchenamt 
Hildesheim kirchenintern aufgenommenes Darlehen abgedeckt werden. Der Zins- und Til-
gungsaufwand des Kirchenamtes sollte durch entsprechend höhere Betriebskostenzuschüs-
se der Stadt Alfeld gedeckt werden. Vorgesehen waren 10 Jahresraten zu rund 130.000 €. 
Die Umsetzung der Baumaßnahme musste zunächst ausgesetzt werden, da die SAPPI 
GmbH im Hinblick auf die EU-Richtlinie Seveso III gegen die von der Stadt Alfeld erteilte 
Baugenehmigung Widerspruch eingelegt hatte.“  
Das Widerspruchserfahren ist inzwischen abgeschlossen, so dass die Planungen wieder 
aufgenommen worden sind. Da sich in der Zwischenzeit in der Kitabedarfsplanung der Stadt 
ebenfalls Veränderungen ergeben haben, vereinbarten Stadt und Kirche, die bestehenden 
Planungen dahingehend zu ändern, dass statt der zusätzlichen Krippengruppe eine weitere 
altersstufenübergreifende Kindergartengruppe gebaut wird. Die Kosten werden inzwischen 
auf 2,82 Mio. € geschätzt. Fraktionsvorsitzender Uwe Höltgebaum hierzu: „Der Bau wird an 
den Kita-Bedarfsplan angepasst….Wir brauchen die Kita.“ Er hält die Bedingungen für ak-
zeptabel. 
 
 
Unabhängige in Diekholzen 
 
In der Ratssitzung am 30.06.2022 hat der dieser einstimmig einem Antrag der Unabhängigen 
zur L485 zugestimmt.   
Im Antrag vom 01.06.2022 schreibt der Fraktionsvorsitzende Christoph Glados: „Am gestri-
gen Dienstag, 31.05.2022, musste ich mit Erschrecken feststellen, dass man auf der L485 
zwischen Ochtersum und Diekholzen tatsächlich neue Fahrbahnmarkierungen aufgebracht 
hat. Die Strecke zwischen Diekholzen und Ochtersum, Höhe Umspannwerk, ist in einem ext-
rem schlechten Zustand, der sich in den letzten Monaten nochmals drastisch verschlechtert 
und auch vergrößert hat. 
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Bereits vor ca. einem Jahr hatte damals die SPD-Fraktion eine Petition gestartet, leider ohne 
Erfolg. Während der Rote Berg und auch Wernershöhe, die auch zur L485 gehören, damals 
ohne jegliche Schlaglöcher und nennenswerte, ersichtliche Fahrbahnschäden überraschend 
vorbildlich zu Rennstrecken saniert wurden, mit Folgen, die uns allen bekannt sind, ist im 
Abschnitt Diekholzen–Ochtersum bisher gar nichts passiert. 
Jeder der dort regelmäßig langfahren muss weiß, welche gefährlichen Situationen dort täg-
lich entstehen, da die Autofahrer mittlerweile selbstverständlich in den Gegenverkehr aus-
weichen, um die stetig grösser werdenden Schlaglöcher zu umfahren. Da nun dort am gest-
rigen Dienstag, 31.05.2022, neue Fahrbahnmarkierungen aufgebracht wurden, ist das ein 
klares Signal, das dort weiterhin keine Sanierung stattfinden wird. 
Dieses möchten wir zum Anlass nehmen, zu versuchen, einen fraktionsübergreifenden, auch 
von der Verwaltung unterstützen Beschluss zu fassen, alle Möglichkeiten zu ergreifen dort 
eine schnellstmögliche Sanierung zu erwirken, bevor es zu schweren Unfällen kommt. 
Im Zusammenhang, dass Teile von ein und derselben Landesstrasse, die sich in einem we-
sentlich besseren Zustand befand, aufwändig saniert wurden, die jedoch schlechtesten Teile 
nicht, sollte man auch durchaus in Betracht ziehen prüfen zu lassen, ob die verantwortlichen 
Entscheider in der zuständigen Behörde tatsächlich fachlich richtig entschieden haben. 
Damit könnte man dann den in der Bevölkerung vorherrschenden Eindruck ausräumen, dass 
vornehmlich beliebte Motorradrennstrecken saniert werden, statt tatsächlich kaputte Straßen 
mit erheblichem Gefahrenpotenzial.“ 
 
 
Unabhängige in Elze 
 
Auf großes Interesse ist der Informations-
abend der Unabhängigen Wählergruppe 
Elze zum Thema Balkonkraftwerke gesto-
ßen. Rund 40 Interessenten begrüßte 
Vorsitzende Nicole Röver, die nach einer 
kurzen Vorstellung der UWE das Wort an 
ihren Stellvertreter Klaus Janke übergab, 
der thematisch durch den Abend führte. 
Zu Beginn stand ein Blick auf den Stand 
einer möglichen Förderung der Kleinvolta-
ikanlagen auf dem Programm. Wie berich-
tet, wurde der Antrag der UWE hierzu im 
Elzer Rat durch Stimmen von SPD und 
CDU abgelehnt. 

               
 
Im Kreistag hingegen haben beide großen Parteien einen eigenen Antrag mit unterschiedli-
chen Zielsetzungen gestellt, was im Fachausschuss bereits zu kontroversen Diskussionen 
geführt hat. Die Entscheidung wurde vertagt, in Aussicht ist ein gemeinsamer Antrag von 
SPD und CDU zu diesem Thema. 
Die Motivation der UWE für den Antrag im Elzer Rat und die anschließende Veranstaltung 
erklärte Janke mit dem Fortschreiten des Klimawandels und den daraus resultierenden öko-
logischen Folgen. Ein weiterer wichtiger Punkt sei aber auch, in Zeiten des Krieges in der 
Ukraine und den damit verbundenen steigenden Energiekosten möglichst unabhängig von 
Versorgern zu sei. „Ein schnelleres Gegensteuern und Umdenken ist an dieser Stelle not-
wendig“, so Janke.  
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Mit der Anschaffung und Aufstellung einer Mini-PV-Anlage könne jede und jeder Einzelne ei-
nen kleinen Beitrag zu diesem Thema leisten, der zudem direkt den eigenen Geldbeutel 
schont. Da der eingeladene Experte aufgrund eines familiären Zwischenfalls nicht anwesend 
sein konnte, übernahm Janke seine Aufgabe und informierte die Anwesenden über den Auf-
bau und die Funktionsweise einer Mini-PV-Anlage. Als Anschauungsobjekt hatte er dafür ei-
ne Musteranlage mitgebracht. Janke erklärte im Detail die Technik, wie Wechselrichter und 
Solarmodul funktionieren, wie die Anlage angeschlossen, aufgestellt und ausgerichtet wer-
den kann. Er beleuchtete auch die rechtliche Situation, die Mieter und Besitzer von Eigen-
tumswohnungen bei einer Installation zu beachten hätten.  
Anhand von Beispielen machte Janke deutlich, mit welchem Ertrag man rechnen könne und 
wie lange es dauere, bis sich die Anlage amortisiert habe. Da es viele unterschiedliche Vari-
anten am Markt gäbe, müsse man diese individuell betrachten. Die Kosten für solch eine An-
lage lägen zwischen 700 und 1200 Euro. Diese rechne sich nach rund fünf bis acht Jahren, 
bei den zu erwartenden steigenden Stromkosten womöglich sogar eher.  
 
In seinen Ausführungen unterstützte ihn 
UWE-Ratsherr Ulrich Bantelmann, der 
auf die Erfahrung einer eigenen großen 
Photovoltaikanlage zurückgreifen kann. 
Gemeinsam beantwortete das Duo die 
zahlreichen Fragen der interessierten Zu-
hörerinnen und Zuhörer. 
 

         
 
Am Ende der Veranstaltung hatten die Anwesenden die Möglichkeit, sich für eine mögliche 
Sammelbestellung in eine Liste einzutragen. Die UWE wird sich bemühen, unverbindliche 
Angebote einzuholen und die Interessenten bestmöglich zu unterstützen. Wer nicht an dem 
Info-Abend teilnehmen konnte, für den bieten die Unabhängigen unter www.uwe-elze.de alle 
Informationen des Abends in einer Zusammenfassung an. 
 

---- 
 

Die Verwaltung der Stadt Elze hat die Elzer Fraktionen aufgefordert, sich Gedanken über die 
Nutzung des Geländes der früheren Krüger-Adorno-Schule zu machen. Die meisten Gebäu-
de seien nicht sanierungsfähig und sollen deswegen abgerissen werden.  
 
Vor diesem Hintergrund hat sich die  Rats-
fraktion der Unabhängigen Wählergruppe 
Elze (UWE) Gedanken gemacht. Frakti-
onsvorsitzender Joachim Rathmer sowie 
die Ratsmitglieder  Ulrich Bantelmann, 
Michael Röver und Esther Pflock-Klatte 
haben sich gemeinsam mit UWE Vor-
standsmitglied Klaus Janke vor Ort einen 
Überblick verschafft und das Grundstück 
sowie die Gebäude in Augenschein ge-
nommen. 
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Im Rahmen dieses Rundgangs hatte das Quartett auch die Möglichkeit, mit Mitarbeitern der 
CJD-Realschule zu sprechen und dabei erfahren, dass die Verwaltung mit dem CJD in Ge-
sprächen angedeutet habe, der Bildungseinrichtung aufgrund gestiegener Schülerzahlen 
mehr Gebäudeteile und Gelände zur Verfügung stellen zu wollen. 
 
„Diese Aussage würde jedoch im Widerspruch zu einem möglicherweise geplanten Abriss 
stehen“, gibt Röver zu bedenken. 
  
„Wir unterstützen die CJD Realschule in ihren Belangen, aber eine weitere Expansion der 
Schule kommt an dieser Stelle an ihre Grenzen“, so Rathmer. Wichtig sei, unter Einbindung 
des Rates das Gespräch mit dem CJD zu suchen, um zu klären, wie die mittel- und langfris-
tige Zukunft der Realschule am jetzigen Standort gesehen wird. 
  
Für die Nutzung des durch einen Abriss frei werdenden Geländes haben die Unabhängigen 
gleich zwei Ideen. Es könnte dort eine Gebäudegruppierung für junge Leute entstehen. Ge-
meint ist der Bau von Wohnquartieren, in denen mehrere Personen, die nicht familiär ver-
bunden sind, Badezimmer, Küche und gegebenenfalls Wohnzimmer gemeinsam nutzen. 
Nutzerinnen und Nutzer der WG’s könnten Studenten, Schüler und junge Menschen sein, die 
Elzes Altersstruktur verjüngen würden. Auch ein Studentenwohnheim sei aufgrund der ange-
spannten Wohnlage in Hildesheim und Umgebung denkbar. 
  
Eine weitere Idee wäre nachhaltiges Wohnen, angelehnt an das Wohnviertel Vauban in Frei-
burg: Energieeffizienz, begrünte Dächer und angenehme Wohnatmosphäre stehen hier im 
Vordergrund. Hiermit könnte man ein Zeichen für ein modernes Elze setzen. Bantelmann 
weiß, was die UWE-Fraktion nicht will: „die übliche Standardbebauung von der Stange.“  

 
 
Unabhängige in Harsum 
 
Sanierung des Radweges von Klein Förste nach Harsum! 
 
Mehrfach hatte ich über meine Bemühungen um die Sanierung von Radwegen in der Ge-
meinde Harsum berichtet. Dazu zählt vor allem der Radweg von Klein Förste nach Harsum. 
Auf meine Bitte hin hat sich nunmehr der zuständige Geschäftsbereichsleiter der Nds. Lan-
desbehörde für Straßenbau und Verkehr, Friedhelm Fischer, in einem Ortstermin einen per-
sönlichen Eindruck verschafft. Zu diesem Ortstermin hatte ich auch den Landtagsabgeordne-
ten Markus Brinkmann eingeladen. Herr Fischer sicherte zu, den Rad- und Fußweg zunächst 
so säubern zu lassen, dass er wieder in der gesamten Breite nutzbar ist. Diese Pflegearbei-
ten wurden zügig umgesetzt! Ferner stellte Herr Fischer die notwendige grundlegende Sa-
nierung des Radweges im Jahr 2023 in Aussicht.  
gez. Josef Stuke 
 

---- 
 

Der Rat der Gemeinde Harsum hat in seiner letzten Sitzung vor der Sommerpause am 
30.06.2022 mehrheitlich für den Antrag auf Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztags-
betreuung in den Grundschulen Borsumer Kaspel und Harsum der Fraktionen CDU und Un-
abhängige gestimmt. Zur Begründung führen die Fraktionen aus, dass der Rat der Gemein-
de ein großes Interesse daran hat, die Grundschulstandorte in Borsum und Harsum mit dem 
Ziel einer Ganztagsbetreuung fortzuentwickeln und weiterhin attraktive Bedingungen für Fa-
milien mit Kindern in der Gemeinde Harsum anzubieten.  
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Beide Grundschulen haben sowohl von der Zahl der Schülerinnen und Schüler als auch von 
den organisatorischen Rahmenbedingungen beste Voraussetzungen für die Zukunft. Sie ver-
fügen nicht nur über eine gute Lage, sondern auch über Sporthallen und ausreichende Frei-
flächen (Schulhöfe, Spiel- bzw. Sportplatzflächen). Zusätzlich steht in Harsum eine 
Schwimmhalle zur Verfügung. Im näheren Umfeld befinden sich zudem Kindertagesstätten, 
die in Borsum ergänzt werden sollen. Auch für die weitere Entwicklung von Baugebieten in 
allen Ortschaften der Gemeinde Harsum bieten sie ausreichendes Potenzial. Denn die für 
Grundschulen vorgesehene Obergrenze für Schülerinnen und Schüler befindet sich mit 416 
nicht allzu weit von der aktuellen Anzahl an Grundschülerinnen und Grundschülern in der 
Gemeinde Harsum entfernt. Die Nähe der Dörfer zu den Grundschulen führt dazu, dass nicht 
nur in Borsum und Harsum, sondern auch in den weiteren Dörfern ein Anreiz für den Zuzug 
von Familien mit Kindern gegeben ist. Dem grundlegenden Ziel "Kurze Beine, kurze Wege" 
soll weiterhin Vorrang eingeräumt werden. 
Die Verwaltung soll nun den Raumbedarf und notwendige Baumaßnahmen an den jeweili-
gen Schulen ermitteln. „Beide Gebäude bieten Möglichkeiten“, so Josef Stuke. 
 
 
Unabhängige in Hildesheim 
 
1. Vorsitzende Dr. Peter Justus zur Verkehrssituation in Hildesheim: 
Die Berichte - u.a. aktuell vom 20.06.2022 und 22.06.2022 in der HiAZ über die Problematik 
im Bereich Kalenberger Graben/Mühlengraben - über die derzeitige Verkehrssituation in Hil-
desheims Innenstadt, besonders in der Dammstraße neben weiteren zahlreichen Baustellen 
auch im Stadtrandbereich beschreiben eine – mehr oder weniger bewusst oder unbewusst – 
herbeigeführte Verkehrssituation in dieser Stadt, die vordergründig einer unkoordinierten 
Planung der diversen Bau- und Sanierungsmaßnahmen nicht nur in der Innenstadt geschul-
det ist. Probleme sind natürlich nicht vorhersehbar, aber sollten immer eingerechnet werden 
und so frühzeitig wie irgend möglich kommuniziert werden.  
 
Aber das gegenwärtige Chaos ist nun nicht nur in der Dammstraße und in der Innenstadt er-
kennbar!  
Verquickt mit den diversen Anforderungen des IVEP und der gebetsmühlenartig vorgetrage-
nen Forderung nach einer Reduktion des innerstädtischen Verkehrs (siehe o.a. HiAZ-Artikel) 
scheint nur eine willkommene Gelegenheit für die Verwaltung zu sein, die Bürgerinnen und 
Bürger an einen Dauer-Status zu gewöhnen, zumal die Maßnahmen bzgl. Dauer und Anzahl 
nicht genauer definiert werden.  
Es drängt sich der Eindruck auf, dass sich hier eine willkommene Gelegenheit für unsere 
Administration ergibt, quasi in einem Feldversuch zu testen, was den Bürgerinnen und Bür-
gern, Anwohnern, Geschäftsinhabern und deren potentiellen Kunden zuzumuten ist.  
Und um dann schlussendlich vermeintliche Beweise oder Belege für die längst gewollte Ent-
fernung des (motorisierten) Individual-Verkehrs aus Hildesheim Zentrum heraus zu errei-
chen. 
Es gibt Beispiele für intelligente innerstädtische Lösungen, die alle am Verkehr Beteiligten 
berücksichtigen. Dazu müsste man über den Tellerrand hier Hildesheimer Pott-Rand hinaus-
schauen… 
gez. Dr. Peter Justus 
1. Vorsitzender Unabhängige in Hildesheim 
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Unabhängige im Kreistag 
 
Die Kreistagsfraktion setzt sich, wie bereits mehrfach berichtet, für eine möglichst zügige 
Umsetzung des regionalen Radverkehrskonzeptes ein. Diese trägt erheblich zur notwendi-
gen Mobilitätswende bei. Dazu zählt auch das in der Sitzung des Kreistages am 15.07.2021 
beschlossene Radwegebauprogramm. Insbesondere für die Maßnahmen der höchsten Prio-
ritätsstufe sollten die Planungen kurzfristig begonnen werden. Die Fraktion hat daher folgen-
den Antrag gestellt:  
„Der Kreistag hält es für erforderlich, das in der Sitzung des Kreistages am 15.07.2021 be-
schlossene Radwegebauprogramm zügig umzusetzen. Er hält es für geboten, dafür die not-
wendigen personellen und finanziellen Voraussetzungen zu schaffen. Der Kreistag bittet die 
Verwaltung, dem Ausschuss für Bildung, Kreisentwicklung, Bau und Tiefbau für die Sitzung 
am 22.09.2022 ein entsprechendes Konzept zur Beschleunigung der Projekte vorzulegen.“ 
 
Der Antrag der Fraktion wurde mehrheitlich angenommen!  
 

---- 
 

Nach den Beratungen der Informationsvorlage 203/XIX in der Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses am 07.06.2022 ist der Landkreis als zuständiger örtlicher Träger nicht über den ak-
tuellen Stand des Bedarfs an Betreuungsplätzen für Kinder in Kindertagesstätten und in Kin-
dertagespflege informiert. Im Hinblick darauf, dass der Landkreis für diese Aufgabe verant-
wortlich ist, hält es die Kreistagsfraktion für erforderlich, dieses Informationsdefizit zu beseiti-
gen. Sie hat daher für die Kreistagssitzung am 23.06.2022 folgenden Beschlussvorschlag 
eingereicht: 
Die Kreisverwaltung stellt sicher, dass sie zukünftig rechtzeitig von den Städten und Ge-
meinden informiert wird, wenn die Rechtsansprüche auf Förderung von Kindern in Kinderta-
gesstätten und in Kindertagespflege wegen fehlender Betreuungsplätze nicht erfüllt werden 
können. 
Die Kreisverwaltung informiert den Jugendhilfeausschuss regelmäßig rechtzeitig vor Beginn 
des neuen Kindergartenjahres darüber, ob und in welchen Städten und Gemeinden des 
Landkreises  die Rechtsansprüche auf Förderung in Kindertagesstätten und in Kindertages-
pflege wegen fehlender Betreuungsplätze nicht erfüllt werden können.    
Dieser Antrag wurde leider mehrheitlich abgelehnt. 
 
Weiter hält es die Fraktion für erforderlich, kurzfristig und damit zum Beginn des nächsten 
Kindergartenjahres (01.08.2022) erneut einen Überblick über die Sicherstellung des An-
spruchs auf Förderung in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege im Landkreis Hildes-
heim zu erhalten. Sie hat daher um Beantwortung folgender Frage gebeten:  
Für welche Zahl von Kindern können die Rechtsansprüche in den Städten und Gemeinden 
des Landkreises zum Beginn des nächsten Kindergartenjahres voraussichtlich nicht erfüllt 
werden? Die Antwort zur Anfrage steht noch aus. 
 
---- 
 

Adressänderung des Fraktionsbüros: 
Am 22.06.2022 wurde die Allgemeinverfügung der Stadt Hildesheim über die Umbenennung 
der Bischof-Janssen-Straße in Marie-Wagenknecht-Straße im Amtsblatt des Landkreises 
Hildesheim veröffentlicht. Die Umbenennung trat am Tag nach der Bekanntgabe, also am 
23.06.2022, in Kraft. Bis zum 22.07.2022 besteht die Möglichkeit hiergegen Rechtsmittel ein-
zulegen.  
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Die notwendigen Änderungen werden seitens des Landkreises erst nach Rechtskraft in die 
Wege geleitet. Im Zuge dessen ändert sich auch die Hausnummer, die richtige Anschrift lau-
tet dann Marie-Wagenknecht-Straße 3. Auch die Kreistagsfraktion wird die Änderungen nach 
Rechtskraft entsprechend vornehmen. 
 
 
Unabhängige in Nordstemmen 
 
Keine Mehrheit im Fachausschuss fand der Vorschlag der Verwaltung die Sanierung der 400 
Meter Rundlaufbahn zu verschieben die vom MTV beantragt wurde, bis die Sanierung des 
Freibades abgeschlossen ist. Hajo Ammermann allerdings stimmte dafür, da man nicht al-
les parallel bezahlen könne. 
 
 
Unabhängige in der Samtgemeinde Leinebergland – Duingen  
 
Wir berichteten bereits, dass die Unabhängigen in Duingen zunächst einer Steuererhöhung 
nicht zugestimmt haben, da zunächst die weitere Entwicklung abgewartet werden sollte. Nun 
war es Zeit zu handeln. Wolfgang Schulz schlug während der Beratungen über ein Haus-
haltskonsolidierungskonzept im Finanz- und Verwaltungsausschuss sowie im Rat des Fle-
ckens Duingen eine Erhöhung der Grundsteuern A und B von 400 auf 450 Prozentpunkte 
und bei der Gewerbesteuer auf 410 Prozent vor. Dieser Vorgehensweise stimmte der Rat 
am Ende mehrheitlich zu. Ebenso wurde in der Sitzung diskutiert, die Eintrittsgelder für das 
Museum zu erheben. Schulz lehnte den Vorschlag von Eintrittsgeldern im Namen der 
CDU/WGL-Gruppe ab. Allenfalls bei Sonderausstellungen sollte darüber nachgedacht wer-
den. Am Ende stimmte der Rat mehrheitlich gegen die Eintrittsgelder. Auch eine Benut-
zungsgebühr für Sportstätten lehnte Schulz ab und verwies darauf, die Sportstätten im Fle-
cken Duingen beispielsweise gar nicht von steigenden Energiepreisen betroffen sind, weil sie 
ja über Blockheizkraftanlagen versorgt werden. Im Übrigen halte er es für wenig sinnvoll, die 
Vereine nach zwei Jahren Pandemie noch mit Beitragserhöhungen zu belasten. Vielmehr 
gelte es, die Menschen wieder zusammenzubringen. (Quelle Teilzitate: LDZ 23.06.2022) 
 
 
Wir engagieren uns: 
 
Andreas Wiese wurde erneut in den Vorstand des Verkehrsvereins südlicher Sackwald ge-
wählt. Herzlichen Glückwünsch! 
 
---- 
 

Stadtradeln – Bündnis auf Platz 1, Molitorisschule erreicht Platz 2 
 
Beim diesjährigen Stadtradeln nahmen für die Gemeinde Harsum 14 Teams mit 235 Aktiven 
teil. Mit einer Gesamtstrecke von 52.883 geradelten Kilometern belegte die Gemeinde Har-
sum im Landkreis Hildesheim einen guten 4. Platz. In der Gemeindewertung lag das Bündnis 
für Borsum mit 12.740 km vorn. Den 2. Platz belegte die Molitorisschule (8.191 km). Danach 
folgte die Gemeindeverwaltung auf Platz 3 (5.497 km). Den 4. Platz erreichte Machtsum 
(4.620 km) vor dem MTV Adlum (4.037 km). 
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Im gesamten Landkreis nahmen 339 Teams teil. Das Bündnis für Borsum erreichte einen 
hervorragenden 9. Platz. Davor lagen Teams mit einer deutlich höheren Anzahl von Aktiven, 
insbesondere die Hildesheimer Gymnasien.  
Die Molitorisschule belegte den 22. Platz, ebenfalls ein sehr gutes Ergebnis! Wieder einmal 
wurde deutlich, wie wichtig es ist, gute Radwegeverbindungen zu schaffen. 
gez. Josef Stuke 
 
 

Auch die Unabhängigen in Elze haben erfolgreich am Stadtradeln teilgenommen und in Elze 
den 5. Platz mit 10 Teilnehmern und 1.455 geradelten Kilometern belegt. 
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